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1. Beiblatt 'Beibla.tt zur Parl:'-lflentskorrespondell$ 8. Dezember"1950. 

1~5/J An f rag e 

der Abg .. Dr. Gas seI ich, E b,en bi 0 h 1 e r und Genossen 
an den Bunde~m!nlster fnr Verkehr und verstaatliohte Betriebe, 

betreffend den WienerWestbahnhof • 

.. 0-.-.-.... -

Verläßlichen Mitteilungen zufolge ist geplant, das Gebäude des 

im Bau befindlichen West bahnhofes mit teurem Kupfer zu decken. 

War es noch beim ehemaligen Kriegsminis.terium einige:rm.a.8en verständ

lich, diese~ außerordentliche teure Material zu verwenden, so ist es 
bei der angespanntun finanziellen'La,ge des österreiehisohen Staates 

völlig unerk.lärlich, daß ein BahnhofsgebäUde als Profanbau, bei dem 

keinei'radition eine unveränderte Wiederherstellung verlangt, mit 

Kupfer gedeckt werden soll __ 

Die Gefertigten stellen daher an dc.ri Herrn Bundesminister die 

Anfrage: 
Entsprioht die vorstehende Information übel: die Deckung des We$t

bahnhofgebäudcs mit Kupfer den Tatsachen? 
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